
Ordination von Chris Hasemann, 2. Februar 2025, v. l. n. r.: Pastor Stephan Jannasch, Dr. Wolf-Dieter 
Syring, Pastorin Katharina Behnke, RB Dr. Hans Christian Brandy, Pastor Chris Hasemann, 

Pfarrerin Ulrike Franke, Pastor Valentin Winnen, Kreiskantorin Sybille Groß  
(Foto: Christa Haar-Rathjen)

St. Petri

März, April und Mai 2025
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Reinwachsen?  
Rauswachsen?  
Mitwachsen! 
Das Konto, das sich den Lebensphasen 
Ihres Kindes anpasst. 
 

 
 
EIN KONTO. VON ANFANG AN.

 
* Ab 500,01 Euro wird das Guthaben mit 0,50 % p.a. ver-
zinst. Je Kind kann nur ein S-Young Start eröffnet werden.

Für die Kleinsten
mit den größten
Träumen.

5,5 % Zinsen p. a.  für die ersten  500 Euro*

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Sie waren dabei oder haben es ge-
lesen: Die St.-Petri-Gemeinde hat 
einen neuen Pastor! Darüber freu-
en wir uns sehr und heißen Chris 
Hasemann ganz herzlich in unserer 
Gemeinde willkommen (siehe auch 
Seite 4 und 5).
Uns als Kirchenvorstand ist wichtig, 
dass Pastor Hasemann die notwen-
dige Zeit bekommt, die Gemeinde 
kennenzulernen und sich einzuar-
beiten. Dazu gehören sicher der 
Kirchenvorstand und dessen Aus-
schüsse, vor allem aber die Men-
schen, die in unserer Gemeinde zu-
hause sind und sich in ihr und für sie 
einsetzen.
Um diesen Freiraum zu ermögli-
chen, werden wir, Wolf-Dieter Sy-
ring und Dörte Joost, die Aufgaben 
der Kirchenvorstandsvorsitzenden 
zunächst beibehalten und im Som-
mer die Aufgaben im Kirchenvor-
stand neu verteilen. 
Nutzen Sie also die Gelegenheit, in 
Gottesdiensten und Gemeindegrup-
pen Pastor Hasemann kennenzuler-
nen, oder sprechen Sie ihn an.
In der gut halbjährigen Vakanzzeit 
hat die Gemeindearbeit auf vielen 
Schultern gelegen: Etliche Pasto-
rinnen und Pastoren, Haupt- und 
Ehrenamtliche haben Aufgaben 
übernommen, insbesondere auch 
Superintendent Dr. Martin Krarup, 
der uns mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden hat.
In den vergangenen Gemeindebrie-
fen haben wir immer wieder über 
den Stand im Blick auf das Thema 
„Kindeswohlgefährdung“ berichtet. 

Nachdem von der Landeskirche nun 
einige Wege eröffnet worden sind, 
betroffenen Menschen Hilfe anzu-
bieten und anfällige Strukturen zu 
identifizieren, können wir nun konkreter 
daran arbeiten, Lösungen zu finden (sie-
he Seite  7).
In den kommenden drei Monaten 
gibt es einige besondere Veranstal-
tungen, auf die wir uns als Gemein-
de freuen können und zu denen Sie 
in diesem Gemeindebrief weitere 
Informationen und Einladungen fin-
den werden: der Weltgebetstag am 
Freitag, 7.3., die Veranstaltungsrei-
he „Leid und Licht – Neue Zugänge 
zur Passion“ von Aschermittwoch 
bis Karfreitag, ein Konzert am 18.5. 
(Sonntag Kantate) und das Tauffest 
am Sonntag, 25.5.
Es ist also viel in Bewegung. Die 
Jahreslosung fordert uns auf, Gele-
genheiten wahrzunehmen und sich 
über das Gedanken zu machen, 
was der Gemeinde und den Men-
schen dient: „Prüft alles und behaltet 
das Gute!“ Dieses Gute im gemein-
samen Nachdenken zu finden und 
in die Tat umzusetzen, ist unsere 
Chance für 2025. Machen Sie mit!
Last, but not least, möchten wir 
uns bedanken bei den Vielen, die 
die St.-Petri-Gemeinde mit einer 
Spende in Gestalt des Kirchgelds 
bedacht haben. Sie ermöglichen es 
uns, Kinder zu unterstützen, Mitar-
beiter zu fördern und Projekte wie 
das Gemeindefest zu realisieren: 
Herzlichen Dank!

Dörte Joost und Wolf-Dieter Syring
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Liebe LeserInnen,

als ich das letzte Mal auf die Uhr sah, 
war es Mai 2019 und ich nahm als 
Lehrer in Hildesheim Abiturprüfun-
gen ab. Heute sehe ich wieder auf 
die Uhr. Es ist März 2025 und ich bin 
Pastor in Buxtehude.
Natürlich haben Sie recht: Ich habe 
bestimmt in den Jahren zwischen-
drin auch mal auf die Uhr gesehen. 
Aber es fühlt sich an, als sei es ein 
Augenblick, der vorbei ist, ein gro-
ßer, langer Augenblick. 
Mehr als fünf Jahre des Übergangs 
sind wie ein Wimpernschlag vergan-
gen: der Ausstieg aus dem Beruf, 
ein Masterstudium während Corona, 
eine rauschende Party zum Vierzig-
sten, drei Umzüge... Und nun zurück 
ins Berufsleben – da liegt ein ziemli-
cher Berg hinter mir. Kennen Sie das 
Gefühl? 
Manchmal steht man da und guckt 
auf etwas Großes, etwas Schönes, 
das geworden ist. Und dann muss 
man sich erst einmal hinsetzen. So 
als rechnete man beim Anblick des 
Berges noch einmal innerlich hoch, 
was an Aufwand in ihm steckt. Und 
dann pusten die Menschen Luft aus 
den aufgeblasenen Wangen und 
sagen „Ich weiß heute gar nicht, 
wie das damals alles ging.“ Und sie 
meinen damit die Zeit, als die Kinder 
klein waren, oder als ein Zweitjob 
notwendig war oder eben, als man 
den Beruf wechselte.
Aber es ging. Die Kräfte, die es 
brauchte, kamen stückweise, das 
nötige Bisschen zu seiner Zeit und 
dann ging es. Dann wurde es mit 
den hebräischen Vokabeln und den 

Umzugskisten. Und bei anderen lief 
es dann irgendwie mit den Kindern 
und dem Nebenjob. Kräfte können 
neu werden – das hilft mir auch hin-
ter meinem Berg wieder aus dem 
Sessel.
„Selig die Menschen, deren Stärke in 
dir gründet, die Pilgerwege in ihren 
Herzen haben. Sie gehen von einer 
Kraft zur andern, bis sie erscheinen 
vor Gott in Zion.“ (Ps 84,6+8)
Von einer Kraft zur andern – genau 
das ist es. Welch schöner Gedanke, 
das als Lebenspilgerschaft zu se-
hen. Kraft zum Loslassen, Kraft zum 
Kurshalten, Kraft für den Neuanfang. 
All das vor Gott gebracht ist am Ende 
beides: Stolz auf das Erreichte und 
Dank, dass er Kraft dazu werden 
ließ. Mich ermutigt das, auf dem Pil-
gerweg des Herzens weiterzugehen. 
Hier in Buxtehude mit Ihnen. 
Und falls wir uns irgendwann hinter 
dem einen oder anderen Berg hin-
setzen müssen, weil wir gar nicht 
mehr wissen, wie es gehen konnte, 
dann ist das ja nicht so schlimm. – 
Da ist ja einer, der weiß es. 
Kommen Sie gut ins Frühjahr!

Ihr Pastor Chris Hasemann

Chris Hasemann ist in Boizenburg an 
der Elbe aufgewachsen, hat sieben 
Jahre lang DDR-Luft geschnuppert 
und durch einen Freund die „Chri-
stenlehre“ kennen- und die Orgel der 
Kirche schätzen gelernt.
Das Interesse am Unterrichten 
brachte ihn nach dem Abitur zum 
Lehramtsstudium an die Universität 
in Leipzig. Das Fach Deutsch schärf-
te seine Sinne für die Strukturen 
und die Schönheit von Sprache, das 
Fach Religion für die Kommunikation 
von Glaubensinhalten im 21. Jahr-
hundert. Chris Hasemann hat diese 
Zeit auch genutzt, das Orgelspiel 
zu erlernen und die in den Leipziger 
Kirchen angebotene Musik zu genie-
ßen.  
Eine passende Stelle als Lehrer fand 
er an einem Gymnasium in Hildes-
heim. Dort leitete er die Fachkon-
ferenz Evangelische Religion, hielt 
Schulgottesdienste und begleitete 
Referendare/Schulpastoren auf ih-
ren ersten Schritten beim Unterrich-
ten. Eine Einsicht aus dieser Zeit: 
„Wenn ein Lehrer begeistert ist von 
dem, was er unterrichtet, gehen 
die Schüler mit.“ In dieser Zeit wur-
de Chris Hasemann bald Mitglied 
und dann auch Vorsitzender des 
Kirchenvorstands einer Gemeinde 
in der Hildesheimer Nordstadt, wo 
20.000 Menschen aus 80 Nationen 
leben und 50 Sprachen sprechen. 
Es galt, neue Gottesdienstformen 
zu entwickeln, die Veranstaltungen 
im Stadtteil mitzugestalten, zum ge-
meinsamen Essen einzuladen, alles 

Chris Hasemann 
Eindrücke aus einer Deuschlandreise

mit der Zielsetzung, dass Menschen 
sich in der Kirche zuhause fühlen.
Der in dieser Zeit entstandene 
Wunsch, aus dem Lehramt ins Pa-
storenamt zu wechseln, führte ihn 
zu einem Aufbaustudium nach Hei-
delberg. Das Alte Testament und die 
Frage, wie die Bibel angemessen 
verstanden werden kann, waren 
zwei seiner Interessengebiete.
Das Vikariat brachte Chris Hase-
mann wieder in den Norden zurück 
in die Kirchengemeinde Rosengar-
ten. Hier wurde die Seelsorge zu sei-
nem neuen Schwerpunkt, wobei die 
Arbeit im Hospiz einen besonderen 
Eindruck auf ihn hinterlassen hat.
Bei der Frage, wo der Dienst als Pa-
stor starten solle, kam bald schon die 
St.-Petri-Gemeinde in Buxtehude ins 
Gespräch. Mit der Entscheidung „Ich 
will diese Stelle“ stellte sich bald der 
Eindruck ein, dass 
sich hier „einige lose 
Enden verbinden“, 
so dass die Ordina-
tion am 2. Februar 
eine Deutschlandrei-
se abschließt mit der 
Gewissheit: „Es wird 
gut!“
Uns als Gemeinde 
bleibt nur zu sagen: 
„Herzlich willkom-
men!“ und: „Wir freu-
en uns auf die kom-
menden Jahre der 
gemeinsamen Arbeit in der St.-Petri-
Gemeinde.“

Wolf-Dieter Syring

RB Dr. Brandy u. 
Pastor Chris Hasemann
(Foto: C. Haar-Rathjen)
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Geänderte E-Mail-Adressen
Unser Server „st-petri-buxtehude.de“ ist umgezogen. Das hat leider zur 
Folge, dass einige bisher benutzte E-Mail-Adressen nicht mehr funktio-
nieren.

Ersetzt werden sie durch:
kv.p•	 etri.buxtehude@evlka.de 	 (Kirchenvorstand)
kg.petri.buxtehude@evlka.de 	 (Kirchenbüro)•	
webmaster.petri.buxtehude@evlka.de	 (Webmaster)•	
gb.petri.buxtehude@evlka.de 	 (Gemeindebriefredaktion)•	

Wenn Sie die bisherigen Adressen in Ihrem Adressbuch bzw. Kontakten 
gespeichert haben, ersetzen Sie sie bitte durch die neuen, damit keine 
E-Mails verloren gehen.

In den letzten drei Monaten gab es 
viele besondere Themen zu bespre-
chen, so dass neben den normalen 
Treffen des Kirchenvorstands und 
der Ausschüsse eine Reihe an Son-
dersitzungen stattgefunden hat.
Die Vorbereitungen für den Amts-
antritt unseres neuen Pastors Chris 
Hasemann haben mit der Ordinati-
on am 3. Februar 2025 einen feier-
lichen Höhepunkt gefunden. Zudem 
ist auch das Pfarrhaus am Dietrich-
Bonhoeffer-Platz renoviert worden.
Wir hatten uns immer wieder mit Än-
derungen zu beschäftigen, die die 
Angestellten der Gemeinde betref-
fen, weil der Tarifvertrag der Hanno-
verschen Kirche geändert wurde und 
neue Mitarbeiterinnen eingestellt 
wurden.
Zwei Mitarbeiterinnen haben am 1. 
Februar 2025 ihren Dienst in der St.-
Petri-Kirchengemeinde aufgenom-
men: Unsere neue Pfarrsekretärin 
Antje Hille wird derzeit von Alexandra 
Sparsam in ihre Aufgaben eingear-
beitet. Die Reinigung der Tafelräume 
hat Besire Aydemir von Lea Johann-
sen übernommen.
Seit Dezember 2024 hat Gerd Mir-
kens neben seinen Aufgaben als 
„Joker“ auf dem Friedhof auch den 
Winterdienst an der Kirche und am 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz versehen.
Wir freuen uns über diese Mitar-
beiter/innen und werden sie in den 
kommenden Gemeindebriefen vor-
stellen.
Die Kirchenkreissynode hat sich 
am 18. Januar 2025 zu ihrer 
ersten, konstituierenden Sitzung 

Neues aus dem Kirchenvorstand

versammelt. Die St.-Petri-Gemeinde 
war mit Joachim Freund, Burkhard 
Herbers, Dörte Joost und Heiner 
Penner vertreten. Das Präsidium, 
der Kirchenkreisvorstand und 
einige Ausschüsse wurden gewählt. 
Dörte Joost gehört nun dem 
Kirchenkreisvorstand an, Joachim 
Freund wurde ihr Nachfolger als 
stellvertretender Vorsitzende der 
Synode. Burkhard Herbers wird 
wie bisher im Stellenplanungs- und 
Finanzausschuss sowie im Kinder- 
und Jugendausschuss vertreten sein. 
Im Umwelt- und Bauausschuss wird 
Joachim Stavesand aktiv werden. 
Im Diakonie- wie auch im Öffent-
lichkeitsausschuss besteht noch die 
Möglichkeit der Mitarbeit, auch ohne 
dass man Mitglied im Kirchenvor-
stand der St.-Petri-Gemeinde sein 
muss. Falls Sie Interesse an einem 
dieser Ausschüsse haben, melden 
Sie sich gerne im Kirchenbüro oder 
beim Kirchenvorstand.

Dörte Joost und Wolf-Dieter Syring
Für den Kirchenvorstand

Wussten Sie schon, dass …
… unsere Kirche eine eigene Adresse •	
hat: „Bei der Kirche“ (ohne Nr.),
… wir 4.510 Gemeindeglieder haben, •	
… rund 9.000 Gemeindebriefe viertel-•	
jährlich von 58 AusträgerInnen an alle 
Haushalte verteilt werden (Unterstützung 
willkommen!),
… monatlich die Zählerstände von 36 •	
Zählern für Gas, Strom, Wasser und Fo-
tovoltaik in 9 Gebäuden erfasst werden?

Zwischenstand Aufarbeitung
auch jederzeit an hiesige Pfarrpersonen 
wenden. Mehrfach wurde in der letzten 
Zeit zu Recht kritisiert, dass Aufarbei-
tungsprozesse zu lange dauern und im-
mer noch keine klaren Standards vorlie-
gen. Das hat auch das Vorgehen hier vor 
Ort gebremst. Immer noch ist einiges in 
Klärung. In Kürze wird es nun aber hier 
beginnen.

Superintendent Martin Krarup

Wir suchen neue ehrenamtliche Mit-
streiterInnen, die Spaß an der Arbeit 
mit Texten und Bildern sowie einen 
guten Blick für Layouts haben. 
Sie arbeiten in einem kleinen, en-
gagierten Team. Der Gemeindebrief 
erscheint viermal im Jahr, der Ar-
beitsaufwand liegt bei etwa 20–30 

MitstreiterInnen in der Redaktion gesucht

Stunden pro Ausgabe, verteilt über 
mehrere Tage. Bei Interesse und für 
nähere Informationen melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro unter der 
Telefonnummer 559370 oder per E-
Mail an gb.petri.buxtehude@evlka.
de.

Gemeindebriefredaktion

Betroffene, die über ihre Erfahrungen 
mit der Arbeit mit Kindern in St. Petri 
berichten wollen, haben nun weitere 
Ansprechmöglichkeiten. Außer der lan- 
deskirchlichen Fachstelle (praevention. 
landeskirche-hannovers.de) stehen 
auch gänzlich kirchenunabhängige 
Beraterinnen für Gespräche bereit 
(wird über die Fachstelle vermittelt). 
Darüber hinaus können sich Betroffene
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Eine Anfrage der Feuerwehr erreicht 
die St.-Petri-Gemeinde: Der Zug I 
der Freiwilligen Feuerwehr Buxtehu-
de möchte eine Übung im Kirchturm 
von St. Petri durchführen. Nach eini-
gen Gesprächen und Überlegungen 
zum Schutz von Innenraum und Or-
geln stimmte der Kirchenvorstand zu 
und wartete ganz gespannt auf Frei-
tag, den 29.11.2024. 
Es ist der erste Tag vom Wintermär-

Es begann ganz harmlos …
chen und auf dem St.-Petri-Platz 
ist ordentlich was los. Aber nur ein 
Teil der Feiernden merkt, dass sich 
rund um die Kirche etwas tut: Rauch 
(Theaternebel) stieg aus dem Turm 
der Kirche auf und Personen auf der 
Turmplattform wurden gemeldet. 

Parkende Autos 
behindern Feuerwehr

Im Rahmen des regelmäßigen 
Übungsdienstes rückte die Feuer-
wehr mit fünf Fahrzeugen und ca. 
25 Kameraden und Kameradinnen 
an. Die neue Drehleiter hatte einige 
Schwierigkeiten, durch die enge Abt-
straße zum Kirchturm zu kommen; 
parkende Autos behinderten die An-
fahrt. 
Die Feuerwehrkameraden betraten 
die Kirche mit Schläuchen, Brech-
werkzeug und Atemschutzgeräten, 
um über einen Innenangriff die auf 
der Plattform befindlichen Personen 
zu retten. Über die Drehleiter wurde 
eine Rettung von außen vorgenom-
men. So wurden einige lebensgro-
ße, schwere Puppen „gerettet“. An-
dere Feuerwehrkameraden legten 
Schläuche durch den Turm in die 
Glockenstube, um dort eine Brand-
bekämpfung vorzunehmen. 
Alles in allem war es ein interessan-
ter Abend und es ist gut zu wissen, 
dass unsere Freiwillige Feuerwehr 
Buxtehude unserer Kirche und ihren 
Menschen schnell und kompetent 
helfen kann. Vielen Dank. 

Gerd Meyer und Dörte Joost
(Foto: Manfred Joost)

Vor 125 Jahren ist der Chor der Kir-
che zuletzt komplett neu gedeckt 
worden. Stürme haben hier und am 
restlichen Dach des Hauptschiffes 
in der Vergangenheit immer wieder 
Löcher gerissen und Dachziegel auf 
die Straße fallen lassen. Eine Prü-
fung vor ein paar Jahren hat zudem 
ergeben, dass es ein paar kleinere 
Schäden am Dachstuhl gibt. Darum 
ist es jetzt nötig, dass wir die Schä-
den an Holzbalken und Latten be-
heben, die noch nicht einsehbaren 
Stellen an den Traufen kontrollieren 
und schließlich die Dachpfannen 
komplett tauschen. Das Hauptschiff 

Dachdecker auf der Kirche

der Petrikirche wird im Frühjahr voll-
ständig eingerüstet werden. Einhei-
mische wie Besucher müssen dann 
einige Zeit damit zurechtkommen, 
dass der Anblick der Kirche nicht 
hübsch sein wird und es Einschrän-
kungen bei der Nutzung der Flächen 
direkt an der Kirche geben wird. Mit 
der nötigen Geduld wird unsere Kir-
che im Sommer aber wieder ein si-
cheres und dichtes Dach haben und 
vielleicht noch schöner sein als vor-
her.

Für den Bauausschuss
Burkhard Herbers

Wer wie mein Mann und ich gera-
de erst umgezogen ist, hat Mikro-
fasertuch, Handfeger und Gummi-
handschuhe ja ohnehin noch ganz 
zuoberst liegen. Gut so! Denn am 
Sonnabend, 22.3., brauchen wir alle 
Putzfertigkeit beim Frühjahrsputz 
von St. Petri. Mit Ziegenhaarpinsel 
und ein paar Ersatz-LEDs für die 
Leuchter gerüstet, rücken wir dem 
Staub des Winters zu Leibe. Wer 
hoch hinaus will, bekommt eine Lei-
ter an die Hand. Wer eher bodennah 
beschäftigt werden möchte, wird 
auch nicht enttäuscht werden. Es 
gibt Kaffee – und eigentlich brau-
chen wir auch eine Bluetoothbox für 
den nötigen Schwung im Lappen, 

Pastor putzt Petri...
... aber bitte nicht ganz alleine – machen Sie gern mit!

oder? Bestimmt fällt Ihnen die eine 
oder andere Geschichte aus St. Pe-
tri ein – ich freu mich drauf! Treffen: 
12:00 Uhr in der Kirche. 

Pastor Chris Hasemann
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Die Passionszeit bewusst als geistli-
che Zeit gestalten und erleben – das 
bietet eine neue Veranstaltungsrei-
he der St.-Paulus- und St.-Petri-Kir-
chengemeinden,  die in Kooperation 
mit dem Kreiskantorat des Kirchen-
kreises Buxtehude angeboten und 
von der Hanns-Lilje-Stiftung geför-
dert wird.

Aschermittwoch, 5. März, 
19:00 Uhr, St.-Petri-Kirche 
„In sieben Wochen durch die Zeit“  
Lieder zur Passionszeit gemeinsam 
singen
Den Beginn der Passionszeit ge-
meinsam singend und mit geistlichen 
Impulsen in der mit Kerzen erleuch-
teten St.-Petri-Kirche erleben – dazu 
laden Sybille Groß und Chris Hase-
mann und Sängerinnnen und Sänger 
aus der Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude ein. Alte und neue Lieder 
zur Passionszeit thematisieren, be-
leuchten und deuten diese besonde-
re Kirchenjahreszeit.

Mittwoch, 12. März, 
19:30 Uhr in der St.-Paulus-Kirche
Angela Steidele liest in der St.-Pau-
lus-Kirche
Die Autorin Angela Steidele hat mit 
ihrem Roman „Aufklärung“ ein viel-
beachtetes Buch veröffentlicht. Hei-
ter zeichnet sie ein gewitztes Porträt 
der Aufklärung aus Frauensicht. Sie 
erzählt von Turbulenzen des Gei-
stes, wissenschaftlichen Höhenflü-
gen und von der Weltweisheit in der 
Musik. Historisch versiert, unsere 
Gegenwart im Blick, schildert sie 

Leid und Licht – Neue Zugänge zur Passion
Schicksalsjahre einer Epoche, in 
der es kurz möglich schien, Frauen 
und Männer könnten gemeinsam die 
Welt zur Vernunft bringen.

Samstag, 15. März und 29. März, 
11:00 Uhr / 11:45 Uhr
MUSIK und MUSEUM
Wie jeden Samstag findet um 
11:00 Uhr in der St.-Petri-Kirche die 
Musik zur Marktzeit statt.
An diesen Samstagen korrespondiert 
das 30-minütige Konzert mit Szenen, 
die der Passionsaltar im Buxtehuder 
Museum zeigt: am 15.  März mit Or-
gelwerken von Johann Sebastian 
Bach, am 29. März mit Chorälen aus 
der Johannespassion, gesungen 
von der Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude.
Im Anschluss besteht ab 11:45 Uhr 
die Möglichkeit, an einer Kurzfüh-
rung im Museum teilzunehmen und 
sich den Passionsaltar anzusehen. 

Im Museum 
ist das Platz-
kon t i ngen t 
begrenzt. 
Eine Voran-
meldung ist 
möglich per 
Tel. 04161 
50797-0 oder 
E-Mail 
buchung@
buxtehude-
museum.de. 
Die Teilnah-
me an der 
Führung ko-
stet 4 Euro.

Dienstag, 1. April, 19:30 Uhr im 
Paulz-Café an der St.-Paulus-Kir-
che
Über Gott und die Welt: Recht und 
Gerechtigkeit
Ausgehend von der Frage, wie die 
rechtlichen Hintergründe aussehen, 
die zur Verurteilung und Hinrichtung 
Jesu geführt haben, diskutieren an 
diesem Abend Staatsanwältin Ker-
stin Lindenberg und Pastor Jan Lohr-
engel miteinander Themen rund um 
Fragen nach Recht und Gerechtig-
keit.

Donnerstag, 3. April, 19:00 Uhr
Turmkapelle St. Petri
Musik und Theologie in Bachs Jo-
hannespassion
Pastor Stephan Jannasch und Kreis-
kantorin Sybille Groß beleuchten an 
diesem Abend die musikalischen 
und theologischen Hintergründe der 
dramatischen Vertonung von Johann 
Sebastian Bachs Johannespassion. 
Welche versteckten Besonderheiten 
gibt es? Worin unterscheidet sich 

die Passion im Johannesevangelium 
von der Darstellung in anderen Evan-
gelien? Warum sind Menschen auch 
heute noch so fasziniert von diesem 
herausragenden Werk abendländi-
scher Kirchenmusikgeschichte?

Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
in der St.-Paulus-Kirche,
Aufführung von Johann Sebastian 
Bachs Johannespassion in der St.-
Petri-Kirche (nähere Informationen 
auf Seite 26) 

Am Karfreitag wird zur Sterbestunde 
Jesu um 15:00 Uhr in der St.-Petri-
Kirche Bachs Johannespassion auf-
geführt. 
Für alle, die eine ruhigere Begleitung 
an diesem Tag wünschen, findet zeit-
gleich in der St.-Paulus-Kirche eine 
Andacht statt.

Kreiskantorin Sybille Groß, Pastor 
Chris Hasemann, Pastor Stephan 
Jannasch, Pastor Jan Lohrengel

Detail Kreuzigung, Passi-
onsaltar, Buxtehude Mu-
seum, Foto: Michaela He-
genbarth

Am Freitag, 7. März, um 19:00 Uhr in 
der St.-Petri-Kirche nehmen wir Sie 
zum Weltgebetstag mit auf eine weite 
Reise – bis zu den Cookinseln. Frau-
en aus Buxtehude arbeiten Ideen 
und Anregungen für den Weltgebets-
tagsgottesdienst aus, bei dem wir 
gemeinsam mit den Bewohnerinnen 
der Cookinseln für das einstehen, 
was uns wertvoll ist: die Schöpfung 

Weltgebetstag 2025

zu bestaunen und ihr mit Ehrfurcht 
entgegenzutreten und auch dankbar 
zu sein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es in der Turmkapelle die Ge-
legenheit geben, über die Eindrücke 
zu reden, sich auszutauschen und 
den Abend ausklingen zu lassen. 

Eva Freund, 
Dörte Joost und Team
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niklas.renken@evlka.de                           04163/8248021

Infos bei:
Diakon Niklas Renken

Komm feier mit uns!

Kinderfreizeit
05.-11.07.2025

Für Kinder von 9-12 Jahren

Ort: Basdahl-Oese
Teilnahmebeitrag: 270 €

in Kooperation mit der FUB Oese

Zur Anmeldung: 
ej-buxtehude.de/kinder

Kinderfreizeit
05.–11.07.2025

Für Kinder von 9–12 Jahren

Ort: Basdahl-Oese
Teilnahmebeitrag: 270 €

Eine Kirche im Dunkeln entdecken? 
Der März ist ein guter Monat dafür. 
Der dunkle Kirchenraum hat eine 
andere  Atmosphäre als die hell 
erleuchtete Kirche. Wir hören in die 
Stille hinein. Das Auge wird nicht 
gleich gefangen; es muss sich lang-
sam an die Dunkelheit gewöhnen. 
Erst allmählich bilden sich Konturen 
heraus; das Auge ahnt den Raum. Mit 
unseren Taschenlampen erkunden wir 
St. Petri, setzen hier und dort etwas 
ins „Scheinwerferlicht”, entdecken 
Aspekte und achten auf Dinge, die wir 
in einer Kirche manchmal übersehen. 
Ich lade Sie herzlich zu diesem klei-
nen Abenteuer ein. Bitte bringen Sie 
eine Taschenlampe mit! Die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Wir treffen 
uns am barrierefreien Eingang in der 
Abtstraße.

Petra Lowin

Im Dunkeln sieht man besser
Entdeckungen in St. Petri am Sonntag, 9. März, 18:30 Uhr

Die St.-Petri-Kirche in einem 
anderen Licht (Foto: Axel Stellmann)
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Bild: Freepik.com

Wann? Samstag, 22.3. von 09:30 bis 12:00 Uhr
Wo? Im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5.
Was? Über mehrere Etagen mit großem Kuchenbuffet auch außer Haus.

Wie? Standbuchung unter DBHflohmarkt@gmx.de.

Flohmarkt
„Rund ums Kind“

niklas.renken@evlka.de                           04163/8248021

Infos bei:
Diakon Niklas Renken

Komm feier mit uns!

Kinderfreizeit
05.-11.07.2025

Für Kinder von 9-12 Jahren

Ort: Basdahl-Oese
Teilnahmebeitrag: 270 €

in Kooperation mit der FUB Oese

Zur Anmeldung: 
ej-buxtehude.de/kinder

Infos bei: 
Diakon Niklas Renken
niklas.renken@evlka.de
04163 8248021

in Kooperation mit der FUB Oese

(Foto: Anja Lehmann)

Komm, feier mit uns!
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… im Alten Land blühen die Apfel-
bäume und keiner von St. Petri fährt 
hin. Wäre das nicht schade?

Wir möchten die Tradition unserer 
„Pilger“-Radtouren im Mai wieder 
aufnehmen. Die Fahrten werden zu 
einer der Kirchen in unserer Umge-
bung oder zu einem Ziel in der Natur 
führen.
Wir, das sind Wolf-Dieter Syring, 
Hauke Sumfleth und Heidi Krogoll. 
Unsere erste Radtour im Jahr 2025 
soll uns am Samstag, dem 3. Mai, 
in die Apfelblüte des Alten Landes 
führen. Diesmal nicht in einer Kirche, 
sondern zwischen den blühenden 
Apfelbäumen wollen wir über einen 
Satz der Bibel nachdenken, der uns 
auffordert, das Land „zu bebauen 
und zu bewahren“.
Wir treffen uns am 3. Mai um 15:00 
Uhr unter der Luthereiche vor der 
St.-Petri-Kirche. Dort werden wir 
einen Reisesegen empfangen. Die 
Fahrradtour wird etwa 30 km lang 
sein und ca. 3 Stunden dauern, so-
dass wir bis 18:00 Uhr zurück sind. 
Bitte überprüft euer Fahrrad vor der 
Fahrt! Wir hoffen, dass der Namens-
patron unserer Kirche uns hilft und 
uns Sonnenschein begleitet. Den-
noch denkt bitte an angemessene 
Kleidung und an einen Regenschutz. 
Und jeder sollte eine Flasche Was-
ser dabei haben.
Es freuen sich auf euch und auf die 
Fahrt:

Wolf-Dieter, Hauke und Heidi
(Für Nachfragen: Heidi 04161 4668)

Stell dir vor…

(Foto: Heidi Krogoll)

Samstag 3. Mai, 15:00 Uhr
Treffpunkt: 

Luthereiche vor der 
St.-Petri-Kirche

Highspeed 
für Zuhause?

www.breitband-buxtehude.de

JETZT MIT
GLASFASER
DURCHSTARTEN!

JETZT MIT
GLASFASER
DURCHSTARTEN!

Jetzt Beratungstermin 
mit unserem Außendienst-

Team sichern!

Tel. 04161 727 -111
Breitband-Berater
Jens Meiners

Breitband-Berater
Horst Bargmann

SWB_AZ_TK_2025_A5_Gem-Brief_Petri_print.pdf   1   03.02.25   09:04
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Zum zweiten Mal veranstalten die 
Paulus- und die Petri-Kirchenge-
meinde am 25. Mai um 11:00 Uhr ein 
gemeinsames Tauffest im Birkenhain 
des Neukloster Forstes. 
Ein Angebot für Kinder, die schon 
selbst zur Taufe kommen können, 
für Familien, die gern hinterher noch 
am gemeinsamen Büffet zusammen 
feiern möchten, aber auch für alle 

Tauffest im Neukloster Forst
anderen, die sich auf eine Taufe in 
der freien Natur freuen. 
Wenn Sie diesen besonderen Got-
tesdienst miterleben möchten: Eine 
Anfahrtsskizze mit Parkmöglichkei-
ten und weiteren Informationen fin-
den sich im Mai unter www.st-petri-
buxtehude.de.
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Pfarrbüro. 

Das erste bunte und musikalische Tauffest feierten wir 2023 mit einem lebendigen Gottes-
dienst und anschließenden gemütlichen Beisammensein. (Foto: Joachim Freund)

B U X T E H U D E M U S E U M

Sonderausstellung
20. September 2024 – 5. Oktober 2025

Buxtehude um 1800
Eine Spurensuche Öffnungszeiten:

Di–So 11–18 Uhr

Buxtehude Museum
St.-Petri-Platz 11  |  21614 Buxtehude
04161 50797-0 
info@buxtehudemuseum.de

www.buxtehudemuseum.de

Sozialstation Buxtehude 

Ambulante Pflege 

T: 04161 74230 
Apensener Straße 196 

21614 Buxtehude 

sozialstation@stadt.buxtehude.de 
www.buxtehude.de/sozialstation 

Unsere Aufgabe ist die vielfältige  
Unterstützung hilfebedürftiger  
Menschen in ihrer häuslichen  
Umgebung.  
Seit über 40 Jahren für Sie in  
Buxtehude! 

Carl-Zeiss-Straße 5   |   21614 Buxtehude   |   Telefon: (04161) 66924-0   |   www.malereibetrieb-wittmaier.de

MWM_Anz_Gemeindebrief_StPetri_Var1.qxp__  15.08.17  14:41  Seite 1
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SAM - Seit über 10 Jahren der Pflegedienst 
in Ihrer Nähe!

In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  

Wir bieten Ihnen: 
 24-Stunden Notdienst 
 Behandlungspflege 
 Betreuungsangebot nach §45 
 Grundpflegerische Versorgungen 
 Verhinderungspflege 
 Hauswirtschaft 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude
GmbH & Co. KG
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de

Wir bieten auch Betreuungsgruppen und Ausfahrten an. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und lassen Sie sich verzaubern! 

Unser 
ambulanter
Pflegedienst 
pflegt
und betreut in:
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- und Umgebung

Der Förderverein St. Petri e.V. freut 
sich, Fjärill zum MIDSOMMAR-Kon-
zert in Buxtehude begrüßen zu kön-
nen.
Begeisterte Zuhörer feierten Aino Lö-
wenmark und Hanmari Spiegel be-
reits 2022 in St. Petri und nun heißt 
es: „Blomster Tyd. Nun kommt das 
große Blühen“. 
Perfekt für einen Abend voller Träu-
mereien und einen schwedischen 
Sommer voller Licht und Farben. 
Musik zum Durchatmen. Musik zum 
Ankommen. „Fjarill bringen Poesie in 
die Welt: zart, stark, bunt, lebendig, 
sensibel und weiblich.“ FOLKER

FJARILL (Foto: Anne de Wolff)

Fjarill – MIDSOMMAR in Buxtehude
28. Juni, St.-Petri-Kirche, Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr 

Tickets 29 Euro (erm. 17 Euro), freie Platzwahl

Link zum Vorverkauf: 
https://www.ticketmaster.de/event/
fjarill-midsommar-in-buxtehude-
tickets/365534751
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

Impressum:
Herausgeber: 	 Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-
	 Kirchengemeinde Buxtehude, Hansestraße 1, 			 
	 21614 Buxtehude 

Redaktion und Gestaltung: 	Dr. Wolf-Dieter Syring  (kommissarisch V.i.S.d.P.), 
	 Ronny Lühmann, Alexandra Sparsam 

Spendenkontonummer: 	 Kirchenamt in Stade, Sparkasse Harburg-Buxtehude,		
	 IBAN: DE24 2075 0000 0050 0114 02
	 Verwendungszweck: „6245 St. Petri“ u. auf Wunsch die 		
	 Gruppe oder Aktivität, die Sie fördern wollen, z.B. „Tafel 		
	 Buxtehude“

Anzeigenverwaltung:	 gb.petri.buxtehude@evlka.de

Druck: 	 Schneider-Druck, Pinneberg

Der Gemeindebrief wird viermal im Jahr gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet 
verteilt. Die Auflage beträgt 9.000 Stück. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
der 25.04.2025.

Freud und Leid in der Gemeinde

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde Buxtehude 
wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirma-
tionen, kirchliche Trauungen und Bestattungen) im Gemeindebrief 
veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können 
das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss bis zum Redaktionsschluss (siehe Impressum) beim 
Kirchenvorstand vorliegen.

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen darf diese – im Internet 

veröffentlichte Seite – keine perso-
nenbezogenen Angaben enthalten.

neue Adresse!
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Konfirmation am 27. April, um 10:00 Uhr 
durch Pastorin Carmen Hoffmann 

und Pastor Chris Hasemann

Konfirmation am 27. April, um 11:30 Uhr 
durch Pastorin Carmen Hoffmann 

und Pastor Chris Hasemann

(Foto: Jonas Jank)
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 

St.-Petri-Platz 7

Di.–Fr.:	 10:00–18:00 Uhr
Sa.:      	 10:00–14:00 Uhr

www.weltladen-buxtehude.de

Der Faire Handel bemüht sich um 
langfristige Abnahme zu auskömm-
lichen Preisen. Diese liegen aber 
in keinem Fall unter dem, was im 
konventionellen Handel gezahlt wird. 
Dennoch sind wir auch im Weltladen 
von den stark gestiegenen Preisen 
betroffen.

Warum ist Kakao teuer?

Seit vielen Jahren schwankt der Preis 
für Kakaobohnen. Konventionelle 
Aufkäufer orientieren sich nicht daran, 
was für Anbau und Ernte nötig ist. 
Darum wurden viele Plantagen nicht 
mehr gepflegt und manche Produzen-
ten mussten sich nach anderen Jobs 
umsehen.
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Bild: fairafric.com

Im November 2024 fand kurzfristig 
zum ersten Mal ein Gesteckbasar 
auf dem Ferdinandfriedhof statt, der 
von Ehrenamtlichen des Friedhofes 
organisiert und durchgeführt wurde.
Hier konnte man ab dem 1. Novem-
ber bis zum 1. Advent Herbstgeste-
cke, Grabschmuck und Tannengrün 
für die Grabgestaltung erhalten.
Die Besonderheit der Gebinde lag 
darin, dass diese komplett aus öko-
logischen und verrottbaren Materia-
lien hergestellt wurden – ohne Draht 
oder chemische Farbzusätze. Dies 
soll im Nachgang die ökologische 
Entsorgung der Gestecke vereinfa-
chen und die Zeit, welche die Fried-
hofsmitarbeiter für die Mülltrennung 
anwenden, minimieren.

Die große Resonanz und die vielen 
guten Gespräche dazu haben uns 
bewegt und gezeigt, wie positiv der 
Ferdinandfriedhof wieder wahrge-
nommen wird.
Wir möchten daher ein großes Dan-

Gesteckbasar November 2024
auf dem Ferdinandfriedhof

keschön an alle Friedhofsbesucher 
und Unterstützer des Gesteckba-
sares aussprechen, besonders den 
Ehrenamtlichen, die Wind und Wet-
ter getrotzt haben, die ihre kreativen 
Ideen einfließen lassen und den Ba-
sar erst damit möglich gemacht ha-
ben.
Von den gespendeten Geldern wur-
den bereits neue Sitzgelegenheiten 
für den Friedhof angeschafft. Weite-
re Spenden sollen in benötigte Tech-
nik investiert werden.
Für November 2025 haben wir ge-
plant, diesen Gesteckbasar in seiner 
2. Auflage erneut durchzuführen.

Bianca Roth
(Text und Fotos)
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Kirchenmusik aktuell

Hanna Zumsande 
(Foto: Christian Palm)

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude 
(Foto: Christoph Schönbeck)

Die Johannespassion von Johann 
Sebastian Bach gehört zu den her-
ausragenden Meisterwerken der Kir-
chenmusik. 
Erzählt wird – nach dem Evangelium 
des Johannes – von der Gefangen-
nahme, Hinrichtung und Grablegung 
des Jesus von Nazareth.
Das einzigartige Werk besticht durch 
eine beinahe atemlose Dramatik, ex-
pressive Dichte und teils lautmaleri-
sche Hervorhebung der Erzählung.

Johann Sebastian Bach
Johannespassion BWV 245

Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr, St.-Petri-Kirche Buxtehude

Hanna Zumsande – Sopran
Friederike Schorling – Alt
Heejun Kang – Tenor
Dávid Csizmár – Bass (Pilatus | Arien)
Luciano Lodi – Bass (Jesusworte)

Der Komponist Hans Werner Hen-
ze schrieb 1983, es kämen in dieser 
Musik Dinge zur Sprache, die bis da-
hin mit Tönen zu sagen niemand ge-
wagt, niemand vermocht oder auch 
nur versucht hatte. Auch heute kann 
sich ein Publikum der Wirkung die-
ses leidenschaftlichen Werkes kaum 
entziehen. Die Johannespassion er-
klingt am Karfreitag zur Sterbestun-
de in hochkarätiger Besetzung in der 
St.-Petri-Kirche. 

Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude
Hamburger Barockorchester
Leitung: Kreiskantorin Sybille Groß

Karten sind erhältlich im Servicecenter Kultur & Tourismus, Breite Straße 
4, Buxtehude, sowie in allen weiteren Vorverkaufsstellen des Kulturbüros 
und im Online-Ticketshop des Kulturbüros Buxtehude. 

Ticketpreise:
PK I: 	 34 Euro (erm. 30 Euro), Abendkasse 36 Euro (erm. 32 Euro)	
PK II:	 29 Euro (erm. 25 Euro), Abendkasse 31 Euro (erm. 27 Euro) 
PK III:	25 Euro (erm. 21 Euro), Abendkasse 27 Euro (erm. 23 Euro) 
PK IV:	12 Euro, Abendkasse 14 Euro 

Ermäßigung für SchülerInnen, TeilnehmerInnen Bundesfreiwilligendienst/
Soziales Jahr, EmpfängerInnen ALG, Schwerbehinderte ab GDB 50%

Musik zur Marktzeit 
Jeden Samstag, 11:00–11:30 Uhr 

Historische Furtwängler-Orgel (1859)
West-Chororgel (2024)
Kirschner-Truhenorgel (2006)

Chöre – Solisten – Ensembles

Eintritt frei – Spenden erbeten

Die Musik zur Marktzeit am 19.4. 
muss ausnahmsweise entfallen.

(Foto: Sybille Groß)

Vorschau – Kirchenmusik im Juni und Oktober
Nachtkonzert bei Kerzenschein: Samstag, 21.6., 21:30 Uhr 

10. Orgelentdeckertage: 27.9.-10.10. u.a. mit
27./28.9. Musik zur Marktzeit; bis 7.10. Schulkonzert, Doe-Orgel, Offene 
Orgelbank, Führungen
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Mit dem Kammerchor des 
Kirchenkreises Buxtehude und
Peter A. Bauer (Percussion)
Leitung und Orgel: Sybille Groß

Am Sonntag Kantate („Singet“) bietet 
der Kammerchor des Kirchenkreises 
ein erlesenes Programm mit musi-
kalischen Überraschungen, bei dem 
Chor- und Orgelmusik mit Percus-
sion erklingt. So erklingen u. a. ein 
tänzerisches „Singet dem Herrn ein 
neues Lied“ von Heinrich Schütz und 
die mitreißende Motette „Lobet den 
Herrn“ des norwegischen Komponi-
sten Knut Nystedt.
Der Schwede Gunnar Eriksson schuf 
mit „To the mothers in Brazil“ ein 
kraftvolles, intensives und eingängi-
ges Werk.
Und auch das Publikum ist eingela-
den, bei verschiedenen Liedern mit 
einzustimmen und sich von Chor, 
Orgel und Percussion tragen zu las-
sen.   
Peter A. Bauer ist ein international 
tätiger Percussionist, Mitglied ver-
schiedener hochkarätiger Ensembles 

(u.a. Capella de la Torre und Lautten 
Comagney Berlin, Akademie für Alte 
Musik Berlin) und Lehrbeauftragter 
an der Musikhochschule Leipzig. 
Auf mehr als 50 CD-Einspielungen 
hat er als Percussionist und Arran-
geur mitgewirkt.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei 
– am Ausgang wird um Spenden ge-
beten.

(Mitsing-)Konzert zum Sonntag Kantate 
Sonntag, 18. Mai, 17:00 Uhr 

Foto: Hartmut Hoops

Peter A. Bauer (Foto: Privat)
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Vor 20 Jahren habe ich mit 8 Block-
flötenspielerinnen und -spielern ei-
nen neuen Flötenkreis in St. Petri 
begonnen. Er wuchs schnell auf 12 
bis 14 Mitglieder an und wir konnten, 
nachdem die Gemeinde uns zwei 
große, tiefe Flöten gekauft hatte, 
doppelchörig spielen.
Wir musizierten zur Musik zur Markt-
zeit mit unseren Blechbläsern und 
wir haben mit dem Streichorchester 
unter der Leitung von Anka Nicolau-
sen gespielt.
Der Höhepunkt für uns war die Auf-
führung der Weihnachtsmesse von 
Michael Praetorius unter der Leitung 
von Reinhard Gundlach 2008. Wir 
Blockflöten waren Teil des Orchesters, 
bestehend aus einem Gambenen-
semble, Zinkenist und Renaissance-
Posaunen, Naturtrompeten, Barock-
pauken, Barockviolinisten, Kantorei 
und Kammerchor und zwei Orgeln 
sowie sieben Gesangssolisten. Die 
wunderschöne Aufnahme auf CD 
hole ich immer in der Adventszeit 
wieder hervor und lasse mich betören 
vom Wohlklang dieser alten Musik.

20 Jahre Flötenkreis St. Petri BuxtehudeNach dem großen West-Chororgelprojekt hat 
Musica Viva e.V. ein weiteres Projekt realisiert

Wir hatten Konzerte mit den Flöten 
aus Fredenbeck unter der Leitung 
von Helgard Blanke und im ersten 
Jahr auch mit einer Gruppe aus 
Bremervörde. Es folgten Aufführun-
gen und Gottesdienstbegleitungen 
in Apensen, Bliedersdorf, Mittelnkir-
chen und Steinkirchen, im Agathen-
burger Schloß und in Estebrügge. 
Wohl 150 Vorspiele sind in 20 Jahren 
zusammengekommen!
Seit der Coronaepidemie, in der wir 
ein Jahr lang nicht proben durften, ist 
unsere Gruppe wieder auf acht Spie-
ler geschrumpft. Davon sind drei Mit-
glieder seit dem Gründungsjahr 2004 
dabei! Eine große Dankbarkeit steigt 
in mir auf, wenn ich daran denke, 
dass die Gruppe mir die vielen Jahre 
gefolgt ist, und die großen und klei-
nen Ärgernisse, die es auch immer 
gibt, wenn Menschen miteinander 
arbeiten, überwunden hat.
Ich wünsche uns für das neue Jahr 
weiterhin Freude an unserer Musik, 
gute wöchentliche Proben und viele 
schöne Aufführungen!

Christa Treisch

Musica Viva e.V. hat eine Doe-Orgel 
erworben und wird diesen Selbst-
bausatz einer bespielbaren Orgel 
den Gemeinden im Kirchenkreis für 
verschiedene Gruppen und auch 
Schulen der Umgebung für ihren Un-
terricht zur Verfügung zu stellen. Die 
Doe-Orgel ermöglicht es Kin-
dern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, sich 
dem Instrument 
und damit dem 
Weltkulturerbe 
O r g e l m u s i k 
und Orgelbau 
spielerisch zu 
nähern, beim 
Zusammen-
bau der 127 
Einzelteile die 
Funkt ional i tät 
zu erlernen und 
am Ende das 
Instrument zu 
spielen. Dieses 
„Orgelkids“-Kon-
zept wurde vom 
Orgelbauer Wim 
Janssen entwic-
kelt und erobert 
seitdem vom lim-
burgischen Ittervoort aus die Welt 
(https://www.orgelkids.nl/orgelkids-
orgel/).  Unsere Doe-Orgel wird u.a. 
zum 10-jährigen Jubiläum Teil der 
Orgelentdeckertage 2025 sein.
Mitte Januar haben Kirchenkreis-
kantorin Sybille Groß und der 1. 

Vorsitzende des Musikfördervereins 
Musica Viva, Dr. Karsten Ley, beim 
Orgelbau Verschueren in den Nie-
derlanden unsere neue Doe-Orgel 
abgeholt. In der Musik zur Marktzeit 
am 8. Februar wurde das Instrument 
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt 

und bereits Ende Februar gab es 
einen ersten Workshop für 

angehende Gruppen-
leiterInnen, die mit 

dem Instrument 
arbeiten wollen. 
 Musica Viva e.V. 
freut sich wei-
terhin über en-
gagierte neue 
Mitglieder, die 
die musikali-

sche Vielfalt in 
St. Petri und im 

Kirchenkreis mit 
ihren Ideen berei-
chern möchten. Sie 
profitieren doppelt: 
Sie leisten einen 
aktiven Beitrag zu 
großartiger Musik 
und Sie sind die 
ersten, die sich die 
begehrten Karten 

für die fantastischen Konzerte mit 
namhaften Künstlerinnen und Künst-
lern in der St.-Petri-Kirche sichern 
können. Sprechen Sie den Vorstand 
gern an, Sie sind willkommen!

Vorstand Musica Viva e.V. 

v.l.: Johan Zoutendijk, Direktor Orgelbau Ver-
schueren, Sybille Groß, Kirchenkreiskantorin 
Buxtehude, Karsten Ley, Musica Viva e.V. 
Buxtehude (Foto: Orgelbau Verschueren)

(Foto: Jan Martens)
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St.-Paulus-Info
Neuigkeiten aus der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

Wenn am 1. März von 10-12 Uhr das 
Shopping-Paradies der Spielzeug- 
und Kleiderbörse in St. Paulus seine 
Pforten öffnet, findet ein beeindruc-
kendes Jubiläum statt: Seit nunmehr 
30 Jahren gibt es jeweils im Frühjahr 
und Herbst ein riesiges Angebot an 
Spielzeug und Kleidungsstücken, die 
bei dieser besonderen Form des Floh-
markts vom fleißigen Team entgegen-
genommen, sortiert und in Kirche so-
wie Gemeindezentrum zum Verkauf 
angeboten werden. Aus dem heute 
aktiven Team sind Sabine Krause 
und Sabine Otromke (vorne von links) 
schon seit der ersten Börse 1985 mit 
von der Partie, und nur wenige Jah-
re später kamen Petra Cohrs (vorne 
rechts), Silvia Twarock und Frauke 
Augustin (hinten von links) hinzu.  Ne-

ben der 30-jährigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit ist vor allem die Anzahl der 
verkauften Stücke erwähnenswert: 
Sage und schreibe 140.000 Artikel 
gingen in den drei Jahrzehnten über 
den ‚Börsentisch‘. Knapp die Hälfte 
der insgesamt rund 300.000 ange-
nommenen Artikel wurde also von 
dankbaren Schnäppchenjäger:innen 
zur Weiterverwendung erworben. 
„Das ist gelebte Nachhaltigkeit“, sagt 
das Team nicht ohne Stolz,„aber es 
sind vor allem die vielen glücklichen 
Menschen, die den Aufwand und alle 
Mühen rechtfertigen.“
20 Prozent der Umsätze kamen, 
ebenso wie die Erlöse aus dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen, viele 
Jahre lang den ‚Wichtelgruppen‘ zu-
gute. Seit es diese nicht mehr gibt, 
wird die Spendenkampagne „Men-
schenzkinder“ für Kinder- und Ju-
gendarbeit unterstützt. „Ich bin über-
wältigt, was dieses Team in den 30 
Jahren auf die Beine gestellt hat!“, 
strahlt Pastorin Michaela Jannasch, 
„Ich staune über ihre liebevolle und 
planvolle Organisation, ihr so wert-
schätzendes Miteinander, ihre Freu-
de über jede einzelne Person, die 
mitgeholfen hat, und vor allem ihre 
große Begeisterung für diese Sache. 
Es ist offensichtlich: Sie sind voll und 
ganz mit Herz und Hand dabei.“ 

Anja Stukenbrock (Text und Foto)

Einladung zur Spielzeug- und Kleiderbörse 
in St. Paulus am 1. März   

Planen Sie rechtzeitig Ihren
Immobilienverkauf
im Alter.
Für eine kostenfrei und unverbindliche 
Marktwerteinschätzung stehe ich 
Ihnen gern zur Verfügung

Tel. 04161 - 669 200
info@koester-immobilien.com

Stefan Köster
Immobilienfachwirt

!

Mona Schlesselmann
Steuerberaterin

Steuerliche Beratung zu Erbschaften und Schenkungen
Buxtehude-Altkloster

Hauptstraße 14, Telefon: 04161 554485
E-Mail: mail@monaschlesselmann.de
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FOTO-
TREFF
Freude am Fotografieren?
Dann komm zu unserem
Fototreff. Wir treffen uns
einmal im Monat und
probieren verschiedene
Dinge aus.

felix.pilz@evlka.de
0178 - 6273205 

Die nächsten Termine sind: 

15. März 

5. April 

10. Mai

jeweils 15:30 Uhr

Die Kinderkirche Kunterbunt findet einmal im Monat am Samstagnachmittag in 
der St.-Petri-Kirche für Kinder im  Alter von 5 bis 11 Jahren statt. Auch jüngere 
Kinder sind in Begleitung eines Erwachsenen herzlich willkommen.

Kinderkirche Kunterbunt

FOTO-
TREFF
Freude am Fotografieren?
Dann komm zu unserem
Fototreff. Wir treffen uns
einmal im Monat und
probieren verschiedene
Dinge aus.

felix.pilz@evlka.de
0178 - 6273205 Hast du Lust auf ein Abenteuer auf 

dem Wasser? Dann komm mit auf 
unsere Segelfreizeit! Gemeinsam er-
kunden wir auf der „Bree Sant“ das 
IJsselmeer und setzen selbst die Se-
gel.
Wir verbringen erlebnisreiche Tage, 
denn neben dem Segeln könnt ihr 
eure Talente in verschiedenen Ange-
boten entdecken.
Die Verpflegung übernehmen wir 
selbst und bereiten leckere Mahlzei-
ten zu. Ihr übernachtet in 2er- und 
4er-Zimmern, nachdem wir den Tag 
mit einer gemeinsamen Andacht und 
dem Austausch über Glauben und 
Leben ausklingen lassen. Wir freuen 
uns auf euch!

Termin: 05.–11. Juli 2025

Ort: Harlingen/Holland

Kosten: 
422,00 € (Kostendeckungsbeitrag)  
372,00 € (ermäßigter Preis) / 
472,00 € (Solidaritätspreis) 

JuleicainhaberInnen erhalten 10% 
Rabatt. 
Bezuschussung ist möglich.

Leitung: Kirchenkreisjugendwartin 
Karen Seefeld, Diakon Felix Pilz 
und Team

https://www.formulare-e.de/f/segel-
freizeit-2025

Segelfreizeit auf dem 
IJsselmeer
13 bis 17 Jahre
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Seniorennachmittage 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Andachten in den 
Seniorenheimen

Termine: 
19.03.
16.04.
21.05.

Die Andachten finden im-
mer am dritten Mittwoch im 
Monat jeweils um 17:00 Uhr 
im Wohnstift Genslerweg 4 
und um 18:00 Uhr im Este-
Wohnpark statt. 

Immer am ersten Dienstag 
im Monat treffen wir uns von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Ge-
meindehaus am Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz zum Senioren-
nachmittag. 
Nach einem gemütlichen Start 
mit Kaffee und Kuchen erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches 
und informatives Programm.  
Das Seniorenteam freut sich 
über eine rege Beteiligung. 
Haben Sie Fragen? Dann ru-
fen Sie bitte im Kirchenbüro 
(Tel. 559370) an.

Ursula Ziemann und Team 

Termine

Dienstag, 04. März
Gedächtnistraining
Petra Gericke wird zu uns 
kommen und einen interes-
santen, informativen Nach-
mittag gestalten.

Dienstag, 01. April
Es kommt Reinhard Gund-
lach zu uns und es werden 
viele mitreißende Frühlings-
lieder gesungen.

Dienstag, 6. Mai
Das Thema ist Fairer Handel. 
Der Eine-Weltladen stellt sich 
vor. 

Begleitet werden wir an allen 
Nachmittagen von Pastorin i. 
R. Heide Wehling- Keilhack.

„Sprache ist der Schlüssel zum Ver-
ständnis der Welt“. Nach diesem 
Motto arbeiten die pädagogischen 
Fachkräfte in unserer ev. Dietrich-
Bonhoeffer-Kita.
Ein Jahr vor Schulbeginn wird für die 
Kinder eine besondere Sprachför-
derung angeboten. Diese Aufgabe 
haben seit einigen Jahren die Kitas. 
Damit die Kinder in dieser Zeit best-
möglich unterstützt werden, haben 
mehrere KollegInnen eine Langzeit-
fortbildung zur „alltagsintegrierten 
Sprachbildungsfachkraft“ absolviert. 
In unserer Kita werden die Kinder im 
letzten Kita-Jahr in einer Kleingrup-
pe sprachlich besonders unterstützt; 
zur Zeit nehmen vier Kinder an der 
Sprachförderung teil. 
Zur Sprachförderung gehören die 
Wortschatzerweiterung, die Sprach-
bildung, die Satzbildungsfähigkeit, 
das rhythmische Sprechen und die 
kommunikative Kompetenz. Hierzu 
nutzen die pädagogischen (päd.) 
Fachkräfte unterschiedliche Metho-
den, wie z. B. Bilderbuchbetrach-
tungen, Erzählkreise, Lieder, Reime 
und Singspiele.
Auch im ganz normalen Kita-Alltag 
erfahren die Kinder eine Wertschät-
zung ihrer Sprache durch die päd. 
Fachkräfte. Die KollegInnen hören 
den Kindern zu, kommen mit ihnen 
über ihre Wünsche und Bedürfnisse 
ins Gespräch und sind Sprachvorbild 
für sie. 
Kinder, die Deutsch als Zweitspra-
che erlernen, erfahren unsere Wert-

Sprachförderung in der Kita

schätzung für ihre Muttersprache. 
Jede Aktivität und jedes Gespräch 
ist Sprachförderung – in jedem Mo-
ment. 

Janina Kömpe (Erzieherin) 
und Monika Stiebitz (Erzieherin)

Jeder Gegenstand kann für die Sprachförde-
rung genutzt werden.
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Kirchenbüro 
Pfarrsekretärin: Antje Hille
Hansestraße 1
Tel. 04161 559370, Fax 04161 559393
kg.petri.buxtehude@evlka.de
Di. u. Do. 9:30–11:00 Uhr 
Fr. 15:00–18:00 Uhr (in den Schulferien 
nur donnerstags und freitags) 

Pastor Chris Hasemann
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 04161 7529480
Mobil: 0151 47338851
chris.hasemann@evlka.de

Kirchenvorstand St. Petri
1. Vorsitzender: Dr. Wolf-Dieter Syring 
2. Vorsitzende: Dörte Joost
kv.petri.buxtehude@evlka.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 04161 747938
martin.krarup@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. 04162 25457-95, Fax -97
sybille.gross@evlka.de

Tafel Buxtehude
Hansestraße 1, Tel. 994966
tafel.buxtehude@gmx.de

St.-Petri-Homepage 
https://www.st-petri-buxtehude.de
webmaster.petri.buxtehude@evlka.de 

Gemeindebriefredaktion 
gb.petri.buxtehude@evlka.de

Seniorenkreis
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im DBH*; 
Informationen: Ursula Ziemann,
Tel. 04161 5971444

Frauenfrühstück
Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, um 9:30 Uhr, DBH*
Informationen: Elke Bosse 
Tel: 04161 55386

Meditationsgruppe	
Mo. 20:00 Uhr, Ostfleth 14
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 04161 78859

Gruppen in St. Petri

Besuchsdienstkreis für Neuzugezo-
gene/Familien mit Neugeborenen
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Kirchenbüro,    
Tel: 04161 559370 

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) für 
alle Teamenden in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat in St. Petri 
(DBH*) und jeden 3. Mittwoch in St. Pau-
lus; 18:00–20:00 Uhr (außer in den Ferien)   

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung

Besuchsdienstkreis 
für Geburtstagsjubilare
Treffen nach Vereinbarung

Musikalische Gruppen

Streicherensemble St. Petri
Do. 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 61608

St.-Petri-Flötenkreis
Mi. 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 3998

St.-Petri-Posaunenchor
Do. 20:00–21:30 Uhr, DBH*
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 18044964

Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Proben: Projekt- und blockweise sowie 
Proben- und Aufführungstermine; 
stimmerfahrene Sängerinnen und Sänger 
sind nach Voranmeldung herzlich willkom-
men! Informationen: Sybille Groß

Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind 
nach vorheriger Kontaktaufnahme herzlich 
willkommen. Proben: Di. 20:00–22:00 Uhr, 
DBH*; Informationen: Sybille Groß 

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas
Hansestraße 1
Tel. 5000789, Fax 559393
Fr. 9:00–11:00 Uhr
friedhof.st-petri-buxtehude@evlka.de

Friedhof Ferdinandstraße
Tel. 0171 8133233 

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Leiterin: Maren Groß
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Tel. 04161 63133, Fax 04161 595725 
kita.st-petri.buxtehude@evlka.de 

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 04161 63132 
felix.pilz@ej-buxtehude.de

Diakonin Ilse Mörchen
Finkenstraße 53
Tel. 04161 649 244 
ilse.moerchen@evlka.de

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
1. Vorsitzender: Joachim Stavesand 
Tel. 04161 595651, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
1. Vorsitzender: Dr. Karsten Ley
vorstand@musicavivabuxtehude.de
Tel.: 04161 554485

Soziallotse 
Tel. 04161 644446 (Diakonie)

St.-Petri-Kirchengemeinde – So erreichen Sie uns

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

neue Adresse!

neue Adresse!

neue Adresse!



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche
März, April und Mai 2025

Datum Uhrzeit Gottesdienst Leitung

So. 02.03. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Hasemann

Fr. 07.03. 19:00 Gottesdienst für den Weltgebetstag Team

So. 09.03. 10:00
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen

Pn. Hoffmann

Sa. 15.03. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt Team

So. 16.03. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Jannasch

So. 23.03. 10:00 Gottesdienst P. i. R. Keilhack

So. 30.03. 17:00
Regionaler Gottesdienst in St.Paulus: 
Go!Special „Zeichen setzen“ 
mit der Band Sunday Feeling

Team

Sa. 05.04. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt Team

So. 06.04. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Hasemann

So. 13.04. 10:00 Gottesdienst Sup. Krarup

Do. 17.04. 18:00
Tischabendmahl im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

P. Hasemann

Fr. 18.04. 15:00
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu in 
St.Paulus  

Vn. StollFr. 18.04. 15:00
St.Paulus  

Vn. Stoll

Sa. 19.04. 23:00 Osternacht
P. Hasemann 
Sup. Krarup

So. 20.04. 10:00 Festgottesdienst P. i. R. Keilhack

Mo. 21.04. 10:00 Festgottesdienst Sup. Krarup

Sa. 26.04. 19:30 Konfirmandenabendmahl P. Hasemann

10:00 Konfirmation
Pn. Hoffmann 
P. Hasemann

11:30 Konfirmation
Pn. Hoffmann 
P. Hasemann

So. 04.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. i. R. Keilhack

Sa. 10.05. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt Team

So. 11.05. 10:00 Gottesdienst Sup. Krarup

So. 11.05. 18:00 Atempause Sup. Krarup

So. 18.05. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Hasemann

So. 25.05. 11:00 Regionales Tauffest im Birkenhain Team

Do. 29.05. 10:00 Ökumenischer Gottesdienst in Neukloster Team

So. 27.04.


